Programm des 9. Internationalen Holzbau-Forums (IHF) in Garmisch-Partenkirchen: 





Bauen mit Holz in kompakter Umsetzung 





ihf. Zur Ressource Wissen gelangt, wer sich bewusst um Informationen bemüht. Aus den angebotenen Möglichkeiten des Wissenstransfers nimmt das Internationale Holzbau-Forum (IHF) insofern eine besondere Stellung ein, als es die am Bauen beteiligten Kreise, also Investoren, Architekten, Tragwerkplaner und Holzbaufachleute, auf einer mittlerweile etablierten Plattform zusammenführt, um Neues aus der Welt des Bauens mit Holz in Erfahrung zu bringen. Die nächste Gelegenheit dazu bietet sich am 11. und 12. Dezember 2003, findet doch an diesen Tagen in Garmisch-Partenkirchen (Congress-Centrum) die bereits 9. Auflage des Internationalen Holzbau-Forums statt. Für diese interdisziplinäre Veranstaltung haben die Organisatoren (Fachhochschule Rosenheim FHR / Helsinki University of Technology, HUT / Lehrinstitut der Holzwirtschaft Rosenheim LHK / Technische Universität Wien TUW / University of British Columbia UBC, Vancouver) unter Federführung der Hochschule für Architektur, Bau und Holz (HSB), Biel, das Generalthema “Bauen mit Holz in kompakter Umsetzung: Objekt-, Gewerbe- und Siedlungsbau“ gewählt und mit einem themenreichen Programm unterlegt. 





Donnerstag, 11.12.2003


(Beginn: 8.40 h)





Begrüssung, Prof. Wolfgang Winter, TU Wien


Einführungsreferat, Gerhard Mannsberger, Sektionschef, Österreichische Bundesforsten Wien





Die wirtschaftliche Gegenwart / Strategien für die Zukunft


„Wirtschaftliche Entwicklung und Perspektiven der Bauwirtschaft - Grundlagen für die strategischen Unternehmensentscheidungen“ - Prof. Dr. Bernd Schips, Konjunkturforschungsstelle, ETH Zürich


„War-gaming oder die strategische Simulation: Einblicke in die Zukunft“ - Dr. Roman Friedrich, Booz Allen Hamilton, Düsseldorf


Diskussion





Ingenieurholzbau: vom Pilotprojekt über die Optimierung zu Nachfolgeobjekten (Moderation: Prof. Dr. Helmut Prion, UBC, Vancouver)


„Verbundenheit von Tradition und High-Tech im kanadischen Holzbau“ - Robert Malczyk, Equilibrium Consulting Inc., Vancouver CAN 


“Der Bau der Joensuu Halle – vom Enwurf zur Ausführung” - Tero Kiviniemi, YIT Construction Ltd, Helsinki


“Auditorium in Rom” - Dr. Ing. Attilio Marchetti Rossi,  Pesaro


„Law Court in Antwerpen“ - Michael Keller, Merk Holzbau, Aichach





Mittagspause (13.00 - 14.30 h) 





Brandschutz und Holzbau: europäische Bestimmungen - nationale Anwendungen - Möglichkeiten und Chancen


(Moderation: Dr. Walter Bogusch, Schweizer Holzbau, Zürich)


„Europa am Weg zu harmonisierten Brandschutznormen - eine Standortbestimmung mit Blick auf Eurocode, Prüfnormen und Klassifizierungsnormen" - Dr. Christian Pöhn, Versuchs- und Forschungsanstalt, Wien


„Mehrgeschossiger Holzbau nach der neuen Musterbauordnung in Deutschland“ - Prof. Stefan Winter, Uni Leipzig


„Brandschutz in der gesamtheitlichen Betrachtung - der schweizerische Weg“ - Josef Kolb, Ingenieurbüro für Holzbau, Uttwil


„Holztragkonstruktionen: im Brandversuch erprobt, in der Praxis bewährt“ - Helmut Peherstorfer, Institut für Brandschutztechnik und Sicherheitsforschung IBS, Linz


“Das Projekt einer modernen Holz-Stadt aus Sicht der Brandsicherheit“ - Dr. Markku Karjalainen, University of Oulu SF


Diskussion


Kaffeepause (16.30 - 17.00 h)





Internationale Rundschau: Forschung und Entwicklung als Impulsgeber für den Holzbau?


Podiumsdiskussion mit Joachim Tebbe (Deutsche Gesellschaft für Holzforschung), Dr. Manfred Brandstätter (Holzforschung Austria), Dr. Klaus Richter (Eidgenössiche Material und Prüfanstalt), Prof. Matti Kairi (Helsinki University of Technology), Prof. Dr. Helmut Prion (University of British Columbia)- Moderation: Prof. Heinz Köster, FH Rosenheim





Persönlich (18.15 h)


„Ein Leben für und mit dem Werkstoff Holz“ - Hermann Blumer, Waldstatt 


Laudatio zu Ehren des 60. Geburtstages von Hermann Blumer - Marc-André Houmard, ehem. Lignum-Präsident und alt Nationalrat, Malleray





Gesellschaftsabend (Beginn: 20.00 h) mit italienischen Köstlichkeiten





Freitag, 12.12.2003





Block A (Beginn: 8.20 h):


Italien auf dem Weg zum Holzbauland?


(Moderation: Prof. Franco Laner, Uni Venedig) 





„Holzbautradition in Italien - vom behauenen Kantholz bis zur Leimbinderkonstruktion“ - Prof. Franco Laner, Uni Venedig 


„Der italienische Bauholzmarkt - Produkte, Qualitäten und Trends“ - Dr. Luca Revelant, Kötschach A


„Zeitgemässer Wohnbau in Holz: Entwicklungsstand in verschiedenen Regionen“ - Peter Erlacher, Bauphysik & Holzbau, Naturns 


„Ein 5-geschossiger Hotelbau in Holz“ - Dr. Norbert Dalsass, Studio Arch, Bressanone


Diskussion


Kaffeepause (10.00 - 10.30 h)





Objekt- und Siedlungsbau - komplexe Bauvorhaben in Holz (Moderation: Matti Kairi, HUT, Helsinki)


„Moderner amerikanischer Siedlungsbau“ -Dr. Robert Brungraber, Bensonwood Homes, New Hampshire


„Holzbau im urbanen Umfeld – ein mehrgeschossiger Wohnungsbau in der Stadt Meran“ - Christian Walch, Vorarlberger Ökohaus, Ludesch A


„Bauen im öffentlichen Raum“ - Prof. Jürgen Krug / Architekt, Krug & Partner, München


„Ein Objekt- und Siedlungsbau mit Ausstrahlung“ - Max Renggli, Renggli AG, Sursee





Block B (Beginn: 8.20 h):


Holzbrückenbau : technisch - 1:1 umgesetzt – philosophisch (Moderation: Dr. Jan Hamm, aF+E Holzbau, HSB-Biel)


„Möglichkeiten der Mischbauweise“ - Prof. Michael Flach, TU Innsbruck, A


„Gebrauchstauglichkeit von Holzbrücken“ - Prof. Dr. Heinrich Kreuzinger, TU München


„Das Nordic Timber Holzbrückenbau-Programm: Besonderheiten und neueste Erkenntnisse“ – Prof. Dr. Aarne Jutila, Helsinki University of Technology


Kaffeepause (9.50-10.20 h)


„Die Flisa-Brücke – die längste Holzbrücke der Welt“ – Tormod Dyken, Norwegische Strassenverwaltung, Oslo 


„Moderne Holzbrücken - Gestaltungsvielfalt durch Blockverleimung“ - Frank Miebach, Schaffitzel Holzindustrie, Schwäbisch Hall


„Holzbrücken als Kulturaufgabe“ - Walter Bieler, Büro für Holzbau, Bonaduz CH


Diskussion





Mittagspause (12.10 - 13.20 h) 





Organische Architektur und ökologische Grundsätze als Quellen des gesunden Bauens - die Natur als Modell (Moderation: Prof. Wolfgang Winter, TU Wien 


„Die Quelle und Aktualität der organischen Architektur“ - Pieter van der Ree, Iona Stichting, Amsterdam


„Bauen als Lebensraumgestaltung im Einklang mit der Natur“ - Joachim Eble, Architekturbüro Eble, Tübingen


„Bauen für und mit den Menschen“ - Prof. Peter Hübner, plus+ bauplanung, Neckartenzlingen D





Diskussion und Schlusswort


Veranstaltungsende ca. 15.20 h





Die Referate werden in Deutsch, Englisch und Italienisch vorgetragen, wobei eine Simultanübersetzung in allen Programmteilen und Sprachen erfolgt. Das Internationale Holzbau-Forum und die ihm angegliederte Fachausstellung (ca. 50 Aussteller) geben Architekten und Planern, den Bau- und Genehmigungsbehörden, den Holzbaupraktikern sowie Ausbildern die Gelegenheit, sich umfassend über neueste Entwicklungen und Innovationen im Holz(haus)bau ins Bild zu setzen sowie auf internationalem Parkett einen fundierten Erfahrungsaustausch vorzunehmen. Die Gebühr für die Teilnahme beträgt 435.-€. 


Die Vorschau auf das 9. IHF wäre unvollständig, würde der Hinweis auf die Themen der drei halbtägigen, zeitgleich durchgeführten Prologveranstaltungen (ausführliche Angaben im Kasten) am 10. Dezember 2003 fehlen: „Neueste Holzarchitektur“ – „Markenkraft, Kundenbeziehungen und intelligente Kommunikation -Ihre Chance im Marketing“ – „Konstruktiver oder chemischer Holzschutz?“. Am Abend desselben Tages treffen sich die TeilnehmerInnen der drei Prologveranstaltungen im Congress Centrum von Garmisch-Partenkirchen zu einem Apéro (ab 19.00 h) und anschliessend zu einem gemeinsamen Abendessen (ab 20.00 h); daran teilnehmen können auch die bereits angereisten IHF-BesucherInnen, doch ist dafür eine separate Anmeldung erforderlich. 





Weitere Auskünfte und Anmeldung:


Hochschule für Architektur, Bau und Holz, Biel


Sekretariat für Weiterbildung,


Nicole Cia, Tel. 032 344 03 30


E-mail: nicole.cia@swood.bfh.ch


Internet: www.holzbauforum.ch











(Text für Kasten) 








IHF-Prologveranstaltungen 





Termin: 10. Dezember 2003


Ort: Congress-Centrum, Garmisch-Partenkirchen 





Architektur - Forum 03 (Beginn: 14.00 h):


"Neueste Holzarchitektur" 


(Moderation: Prof. Hermann Kaufmann, TU München)





Der Prolog wird von der Firma K'ann project, Lauterach A, in enger Zusammenarbeit mit der TU München organisiert.





Begrüssung durch den Veranstalter - Christof Wirth, K'ann project, Lauterach


„Spannweiten“ - Prof. Dr. Thomas Jocher, Architekturbüro Fink + Jocher, München


„Schulsporthalle Rieden in Bregenz“ - Wolfgang Ritsch, Atelier für Baukunst, Dornbirn


„Der Neubau der Fachoberschule Memmingen“ - Armin Günster /Jan Kliebe, Mahler Günster Fuchs Generalplaner, Stuttgart


„Im Bau: die Baukörper der mehrgeschossigen Kantonsschule Will“ - Dr. Thomas Hasler, Architekturbüro Hasler + Staufer, Frauenfeld CH


„Holzwege: konstruieren ist denken, denken ist Sprache, Image ist alles“ - Otto Kapfinger, Wien


Veranstaltungsende: ca. 18.30 h





                        *





Fertighaus - Forum 2003 (Beginn: 13.45 h):


„Über Markenkraft, Kundenbeziehungen und vernetzte Kommunikation“ 





Veranstalter des Fertighaus-Forums ist der Bundesverband Deutscher Fertigbau, Bad Honnef D





Begrüssung durch den Veranstalter - Dirk-Uwe Klaas, Bundesverband Deutscher Fertigbau, Bad Honnef


"Von Augenschmaus, Herzflimmern und Goldeseln – Marken als Identifikationspunkt, Qualitätsversprechen und Kundenmagnet"- Thomas Gerlach, via 4 Design, Nagold, D


„Ist Geiz geil?“ – Oder doch lieber „My home is my castle? - Der Wertewandel der Jugend – Zielgruppenforschung aus der Shell-Jugendstudie" - Thomas Gensicke, Infratest Sozialforschung, München


"Das Marketing- und Design-Management der Zukunft" - Prof. Dr. Udo Koppelmann, Universität Köln


"Das Ende der klassischen Werbung? Neue Emotionen, neue Stories und intelligente Vernetzung" - Burkhard Leschke, Meiré und Meiré, Köln


"Innovative Kommunikation und Imagebildung" - Prof. Dr. Peter Zec, Red Dot, Essen


Diskussion der Ergebnisse


Veranstaltungsende: ca. 18.15 h





                          *





Holzhausbau - Forum 03 (Beginn: 13.45 h):


"Konstruktiver oder chemischer Holzschutz?"


(Moderation: Martin Paul Gorchs, LIV - Bayern, München)


Veranstalter des erstmals als Prolog zum IHF durchgeführten Holzhausbau-Forums ist die Europäische Vereinigung des Holzbaus (EVH)





Begrüssung durch den Veranstalter - Georg König, Präsident der EVH, Erlangen


„Baulicher Holzschutz nach dem neuesten Stand“ - Baudirektor Borimir Radovic, FMPA Stuttgart


„Neue Trends in der Oberflächenbehandlung witterungsbeanspruchter Holzbauteile“ - Dr. Klaus Richter, Abteilungsleiter Holz EMPA, Dübendorf


„Der Mensch in Räumen – Risiko oder Behaglichkeit?“ - Prof. Klaus Sedlbauer, Fraunhofer-Institut für Bauphysik, Holzkirchen D


„Europaeinheitliche Regeln für den Holzschutz“ - Prof. Hans-Jörg Irmschler, Uni Berlin


„Holzschutz – das ist mehr als nur Chemie“ - Prof. Dr. H. Martin Illner, FH Rosenheim 


„Dauerhaftigkeit von Holz bei chemisch aggressiver Beanspruchung“ - Josef Egle, Institut für angewandte Technologien im Holzbau, Übersee a. Chiemsee D


Veranstaltungsende: ca. 19.00





Hinweis:


Die nicht ans IHF gekoppelte Teilnahme an jeder der drei Prologveranstaltungen erfordert aus organisatorischen Gründen eine separate Anmeldung, wofür das Anmeldeformular des IHF 2003 zu verwenden ist. Der Unkostenbeitrag für die Teilnahme an einem der drei Prologe und am anschliessenden gemeinsamen Abendessen beträgt 80,- Euro; bei einer Teilnahme am 9. Internationalen Holzbau-Forum (IHF) reduziert sich der Unkostenbeitrag auf 50,- Euro.


